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Forschungsdaten im 
Institutional Repository: 
„OPUS-Research“
Matthias Schulze – Klaus Wendel 
Universitätsbibliothek Stuttgart
http://www.carl-abrc.ca/about/working_groups/pdf/data_mgt_toolkit.pdf
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Klump, 2010: http://wibaklidama.fh-potsdam.de/fileadmin/downloads/klump.2010-06022-wibaklidama.pdf
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Vorbemerkung

 
„In den allermeisten 
wissenschaftlichen Vorhaben 
entstehen digitale Daten als 
Grundlage für neue 
Erkenntnisse. Ein großer Teil 
dieser Daten – manche 
Schätzungen reichen bis zu 
90 % – gehen jedoch in 
einem relativ kurzen Zeitraum 
verloren. Sie stehen somit 
nicht mehr einer weiteren 
Verwendung und 
Nachnutzung zur Verfügung.“
Vorwort von Stefan Winkler-Nees aus „Handbuch Forschungsdatenmanagement“, hrsg. von Stephan 
Büttner, Hans-Christoph Hobohm, Lars Müller, Bad Honnef 2011 S. 5. 
http://opus.kobv.de/fhpotsdam/volltexte/2011/241/pdf/HandbuchForschungsdatenmanagement.pdf
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Übersicht

 
Einführung

 
BW-eLabs und die UB Stuttgart 

 
Ergebnisse – Nachhaltigkeit – Herausforderungen

 
Ausblick – Perspektiven
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Einführung: Rückblick auf das Entstehungsumfeld 
von BW-eLabs (2007/2008)
Bibliothekartag Juni 2008 in Mannheim:

 
„Bibliotheken und Forschungsdaten: Perspektiven“ 
Fazit-Folie (Auszug)

 
Erste positive Erfahrungen

 
Chance für Bibliotheken: Frühe Positionierung im 
Wissenschaftsprozess

 
Mehrheitlich noch kein Thema für Bibliotheken

 
Herausforderungen
Auszug aus dem Beitrag des Helmholtz Open Access Projekts (Pampel, Bertelmann, Hübner)
http://edoc.gfz-potsdam.de/gfz/get/11368/0/e870f73357d6c115e11ddccde37c0234/pampel_bibtag_080529_final.pdf
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Einführung: Motivation UB Stuttgart
Motivation: Universität Stuttgart

 
Bündelung des Outputs von Wissenschaftlern der Universität 
Stuttgart 

 
Nachweis „aller“ Publikationen / Publikationsformen an einem Ort 
(Hochschulschriftenserver der Universität)

 
Traditionelle Formen: Dissertationen, Habilitationen, Aufsätze …

 
… aber nun zusätzlich auch: Forschungsdaten(-nachweise)
Motivation: Bibliothekarische und Repository Community

 
OPUS-Community: Ausweitung der Funktionalitäten der OPUS- 
Software um eine Forschungsdaten-Komponente
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Einführung: OPUS

 
OPUS ist eine Open-Source-Software zum Betrieb von 
fachlichen und institutionellen Repositorien

 
Web-Anwendung, basierend auf Open-Source-Standardsoftware 
(PHP, MySQL, Apache, …)

 
Einfache Veröffentlichung, Erschließung, Administration und 
Recherche elektronischer Publikationen

 
Offenes System: OAI- und weitere Schnittstellen

 
Credo von Beginn an: „OPUS ist aufgrund seiner Architektur ein 
technisch einfach zu installierendes und zu betreibendes 
System, das im Produktionsbetrieb sehr stabil und 
wartungsarm läuft.“
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BW-eLabs: UB Stuttgart
Aufgaben der UB Stuttgart:

 
An- und Einbindung der Forschungsdaten an

 
OPUS, und damit ebenso in/an

 
Portale, Kataloge sowie

 
allgemein an die „bibliothekarische Community“
Konkrete Baustellen für die UB Stuttgart:

 
Schnittstellen

 
Metadaten-Mapping
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BW-eLabs: Publikationsprozess
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BW-eLabs / OPUS
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Metadaten: FD – OPUS – SWB – DataCite (vereinfacht)
Fett bedeutet es handelt sich um ein Pflichtfeld     * Bei SWB und DataCite steht jeweils für ein eigenes Feld     Besonders zu beachten beim SWB-Eintrag
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Artikel mit Forschungsdaten
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1002/pip.1190/suppinfo
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Volltext des Artikels
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1002/pip.1190/pdf
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OPUS-Research: Metadaten des Volltextes 
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OPUS-Research: Metadaten der FD (plus FD)
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Was haben wir erreicht? Was bleibt?

 
Exemplarische Umsetzung

 
Erweiterung von OPUS (Research-Modul)

 
Erstellung von Workflows und Schnittstellen

 
Identifikation von Themenfeldern und Herausforderungen 
(Pilotcharakter des Vorhabens)

 
Metadaten-Lösungen (SWB)
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GOLC: Metadaten für Remote Experimente und 
Forschungsdaten
http://online-lab.org/
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Herausforderungen
Herausforderungen bleiben, speziell hinsichtlich der

 
organisatorischen und

 
rechtlichen Struktur zum Publizieren von Forschungsdaten
= Komplexität der Datenpublikation!
Konkrete politisch-pragmatische Fragestellungen:

 
Workflows für Abgabe und Publikation der Daten

 
Infrastruktur für Persistent Identifier (DOI, DataCite)

 
Wem gehören die Daten? Open Access auch Forschungsdaten?

 
Rechtliches: Nutzungsrechte, Lizenzen …

 
Langzeitarchivierung

 
Beratung für Wissenschaftler
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Ausblick – Perspektiven (I):

 
BW-eLabs als „Leuchtturmprojekt“

 
weitere Leuchtturmprojekte werden benötigt, gerade auch

 
im Themenfeld „Publikationsprozess - 
Forschungsdatenmanagement“

 
in unterschiedlichen, vor allem „datengetriebenen“ Disziplinen

 
zum Beispiel …
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Ein bereits existierender anderer Leuchtturm
http://www.wissgrid.de/workgroups/ap3/workshop-2011-12-06.html
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http://www.wissgrid.de/publikationen/deliverables/wp3/WissGrid-oeffentlicher-Entwurf-Leitfaden-Forschungsdaten-Management.pdf
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Ausblick – Perspektiven (II): Forschungsdaten- 
management als Aufgabe von Bibliotheken

 
Thema annehmen, bestehende (fachspezifische) Angebote 
kennen – Beratungsfunktion, zum Beispiel Fachreferenten als 
„Data Librarian“ 

 
FD-Services anbieten: Erschließung und Nachweis, 
Qualitätssicherung, Langzeitarchivierung …

 
Kooperationen mit Rechenzentrum, Bibliotheksverbund
Noch besser und wichtiger:

 
Konzepte entwickeln zusammen mit Wissenschaftlern

 
„Annäherung von Bibliotheken an die Forschung“ – „Bibliothekare 
als Akteure im Forschungsprozess“ (Prof. Dr. Norbert Lossau, 
SUB Göttingen) [„embedded librarian“] 
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http://rdd.sub.uni-goettingen.de/www/pages/rdd_public/
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Stellenausschreibung SUB Göttingen
Projektstelle 3: SFB Sumatra/Indonesien (39,8 WStd. für vier 
Jahre)

 
Unterstützung bei der Koordination des wissenschaftlich- 
technischen Infrastrukturaufbaus

 
Wissenschaftliche Moderation der Diskussion zwischen 
Wissenschaftlern, Entwicklern und IT-Experten sowie die 
Abstimmung mit verwandten Projekten und Aktivitäten

 
Inhaltliche und technische Konzeption von Forschungsdaten- 
Management
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
 
Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

 
Gibt es Fragen oder 
Kommentare?
Kontakt:

 
Dr. Matthias Schulze, 
Universitätsbibliothek Stuttgart
matthias.schulze@ub.uni- 
stuttgart.de

 
Dr. Klaus Wendel
Universitätsbibliothek Stuttgart
klaus.wendel@archium.org
http://www.carl-abrc.ca/about/working_groups/pdf/data_mgt_toolkit.pdf
